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6.1.5. Berechnung bestimmter Integrale
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 Anm.: In manchen Fällen kann keine Stammfkt. angegeben werden, d.h. es existiert 

keine Integraldarstellung in geschlossener Form.

Dann: Einsatz von numerischem Verfahren zur Berechnung von Näherungslösungen.

            Integral ist negativ, da Funktionswert negativ!
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 Zusammenfassend:

          Soll statt des Integrals die Fläche bestimmt werden, muß man auf die Vorzeichen   

          achten.

6.1.6. Integrationsregeln
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6.2 Analytische Integrationsmethoden

-          Methoden zur Rückführung komplizierter Integrale auf einfache Integrale

6.2.1 Integration durch Substitution
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